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Abstract  

The pressure on farmers to optimize their climate performance is high. It comes from 
the realities and risks from the climate crisis, which acutely require solutions. At the 
same time, agriculture has the potential to contribute to climate change mitigation. Both 
aspects have been the focus of market-based and political instruments for several 
years. Bioland Foundation and FiBL Germany present and discuss a concept to valorize 
climate efforts on farms. 

Thematische Einordnung  

Der Druck auf die landwirtschaftlichen Betriebe ihre Klimaleistungen zu optimieren ist 
hoch. Die klimatischen Veränderungen haben direkte Auswirkungen auf die 
landwirtschaftliche Erzeugung und wirtschaftliche Stabilität der Unternehmen, die akut 
Lösungen in allen Bereichen der landwirtschaftlichen Tätigkeiten erfordern (Bezner Kerr 
et al. 2022). Zugleich bestehen in der Landwirtschaft Potentiale THG einzusparen sowie 
CO2 zu binden und damit zum Klimaschutz beizutragen (Don et al. 2018). Beide 
Aspekte stehen seit einigen Jahren im Fokus marktwirtschaftlicher und politscher 
Instrumente. Für die hierfür notwendigen Veränderungen sind die Betriebsleiter*innen 
auf finanzielle Unterstützung und fachliche Begleitung angewiesen. 

Betriebsleiter*innen benötigen Zeit und Arbeitskraft, um ihre Betriebe auf die 
Herausforderungen des Klimawandels umzugestalten, und sie sind auf eine 
Agrarförderung angewiesen, die sie für ihre zusätzlichen Leistungen angemessen 
honoriert. Sie brauchen einen funktionierenden Markt, der die Leistungen für den 
Klimaschutz honoriert, sowie Informationen und Fachberatung, die die korrekte 
Umsetzung absichern (Gottwald et al. 2021). 

Die Bioland Stiftung entwickelt, in Kooperation mit Verbänden, darunter federführend 
dem Bioland Verband, Branche und Wissenschaft, ein Konzept zur in Wert Setzung von 
Klimaschutzleistungen. 

Inhalt und Methodik des Workshops 

Das vorgestellte Konzept beruht auf den Arbeiten der Bioland Stiftung und dem FiBL 
Deutschland. Im Projekt BODEN.KLIMA der Bioland Stiftung wird ein Ansatz zur 
Erfassung und Förderung der Klimaschutzleistungen landwirtschaftlicher Betriebe 
entwickelt. Darauf aufbauend wird vom FiBL ein System zur in Wert Setzung konzipiert 
(siehe Abbildung1). 
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Dieses wird in einem Piloten des Bioland Verbandes angewendet und soll zukünftig für 
alle Interessenten verfügbar sein. Die Leiter:innen beider Projekte stellen den aktuellen 
Stand vor. 

 

Abbildung 1: Anforderungen klimafreundliche Betriebsentwicklung und 
privatwirtschaftlicher Finanzierung (Abb. Griese 2022) 

Zielsetzungen  

Ziel des Workshop ist es, offene wissenschaftliche Fragestellungen zu diskutieren und 
die besonderen Anforderungen der Bio-Branche weiter zu erfassen. Der Austausch ist 
zugleich eine Einladung an interessierte Organisationen, eine aktive Beteiligung zu 
prüfen. 
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